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WeltMITgestalterinnen

Wettersegen

Aus Frauensicht - aber nicht nur für Frauen.

Entnommen aus „Der Apfel“, Zeitschrift des österreichischen Frauenforums Feministische Theologie

Wir Frauen gestalten das Klima, die Welt in der wir leben, mit.

Wir sind nicht alleine dabei: Denn wir tun es gemeinsam mit anderen. Dabei sind wir uns Gottes Segen gewiss, die will, dass wir Welt gestalten.

Jede von uns ist begabt und ermächtigt, diese Welt zu gestalten mit all ihren Fähigkeiten:

Mögest du sein wie die warmen Strahlen der Sonne,

dass Freude und Zuversicht in deinem Herzen wohnen und du sie weiterschenken kannst.

Mögest du sein wie der Schnee, der bewahrt und zudeckt, was seinen Schutz braucht;

und freigibt, wenn es Zeit dafür ist.

Mögest du sein wie der Regen, dessen Fülle erst Wachstum ermöglicht und der lebendig erhält.

Mögest du sein wie der zornige Hagel, dass du dich mutig und unbequem gegen Ungerechtigkeiten einsetzt.

Trau’ dich immer wieder, deine Stimme zu erheben gegen die alltäglichen Übergriffe und gib nicht auf, gegen Bedrohung und Verletzung zu kämpfen.

Mögest du sein wie der Wind, der fortweht, was abgestorben ist, und Platz macht für’s Neue. Bringe wie der Wind Kühlung und Frieden in erhitzte Situationen.

Mögest du manchmal einen Regenbogen finden, wenn du Schutz und Aufmunterung brauchst, Freundinnen, die mit dir alle Farben der Welt sehen und die dich begleiten.

Text von Frauen der Liturgiegruppe der 2. Österreichischen Frauensynode in Alpbach.
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